
Befprechungen
euauflagen vDoON Chriftusbüchern kl. 89 (122 u 10 Tafeln.) Hildesheim

1938, Oorgmeyer. Geb 92,40,
In 1peiter Auflage ryichien Dr. Hilarin

Ö« Eucharis. Von emilian RıFelders o Jeius DON Nazareth« g0 (160 Paderborn 1938,(Schöningh, Paderborn 1939  Fr geb. 6.80),
eine er beiten apologetifchen Darftellungen Öningh. Geb T

er Heilandsgeftalt, ausgehen© DO Dden fn Vierzehn othelfer. on ich=
klaffifchen Gottheitsbehmweifen, eindringenO tern Ddargeftellt, Von C Zr

g0 (326 mit 14 Bildern.) reiburgin QOas Innenleben unÖ Gottesbemußtiein
1937, HerDder., Geb 5,.00,Jefu, un IchließenD mit Qem innerbibli:

chen usbau er Chriftustheologie, 8, es$ Chriftentum. Charakter:
ar ams „ Jeflus riltus« 1e8 in fünf= Dbilder 4Us$ Qem eu  en Katholizis.

IMNUus 0Ps Jahrhunderts. Von Ifo gfer Auflage DOT (Haas, ugsburg 1938  /
geb 6.80)  / Oas iIchnell berühmt I0OT:  = Erb g (286 > reiburg 1938,
dDene, 1efe und perfönlich iDAarme WerB HerDder., Geb 5,40,
bedarf Reiner Empfehlung. Bereits Die Unifere eit Die lebendDige Geftalt,
fiebte Auflage yreicht Dr rIie' Jür: Das Menifichheitsichickfal mit feinen Leiden
gensmeiers DBuch »Der myfti  e Leib Chrifti und en, leinen harten Kämpfen, Nie.
als runDprinzip Dder Afzetilk« (Schöningh, erlagen unÖ Siegen, ele 10 un©
Daderborn 1938  P geb, 6.80), 0as mit Ddoch ets un MeloDie Ipricht imm
ebenfobiel Schlichtheit IDIeE Konfequenz Qie IDieder unferem Herzen. Unfere
Lehre DO myftifchen Leib ihrer leins= lebensgemaltigen Kräften 19 geladenehaften Grundlage unÖ ihrem vielfeitigen Gegenmart mwmill fait keine qandere Sprache
tätigen usbau Oie Oes rift= mehr ren So chreibt un ie{ft fie Gesz
chen Lebens yückt Nach er päDda ichichte, 19 unÖ erlebt fie Oie Kunft,
08  en hin bietet er {ioeben alg
Finzeldru erfchienene Artikel DO  —. ole Nicht qanders die eligion, ele tieffte und

acht er Geftaltung menichlichen
An0Oreras ungmann »Chriftus als Dafleins.Mittelpunkt religiöfer Erziehung« (Herder,
reiburg geh. —,80) in leiner eins= 1: In Oas nglan: er Königin Elifabeth
achen, aber fehr eindDringlichen Art eine uUuns Oas preisgekrönte Werk DO

mwmillkommene Ergänzung OQZUu. Evelyn aug über EOmun® Campion.
Den helDdifchen Lebensweg Oieles großen
Glaubenskämpfers kann man nicht elen

eleDbtes Chriftentum Ohne Ergriffenheit über Oie GnaDdenkraft
1, Saat urm. Lebensbild 0Oes o Gottes, Die Dden geraven, Doch DO Ruhm

mun® Campion er eit Flifabeths Ddieler. FErde geblendeten Mannn DO  _ Dden
Federkriegen und Wortgefechten er GesDON Englan®., Von Evelyn augh. lehrtenftube IDES en DEFrIDESENEN unÖ(Überfegt H, D. Voigt.) 80 (215 $.)

München 1938, KÖöfelzPuftet. Geb M 4.20. tollkühnen en er reiter Gottes
©, Die er ÜüPS errn Vinz r£. Im 100 für en en Glauben er

er yfährt Oieles en eine Volls=
Zen Z Von Leo eismantel. kI 89 eNOuUNGg.(252 U, >O  r Bilder.) reidburg 1937, Her=
Qer., Geb } 3,50; ©, anz anders unÖ Ddoch vDOn gleicher

afer Damian De unÖ eiliger Leiden DOer
3, Der usfägige, Lebensmweg Vinzenz vDon Paul Leo

Veufter auf amal. Von Rolf Fechter. Weismantel hat Pr %} mit feiner meilter=
gÜ 176 U Tafeln.) reiburg 1937, chen unft rzaählt. »Die ufe er'!

Herder. Geb M 9.80, Ües Herrn Vinzenz« fein Buch.
A, Der heilige Johannes 08CO. enn find Der guten unÖ fegensreichen

Von ri Y P n (Verdeuticht DOnNn aten Dieles gotterleuchteten Mannes 1o
Schmal.) g9 (218 reiburg 193 7, viele, Daß avOoOn Qie menfchliche

Herder. Geb, }  IV 3,50, Ericheinung Oes eiligen beftimmt mWird.
5, Fin SANZETr Kerl. Vom unÖ Vermag Uun«d< EDmund Campion die —

Kämpfen 0OPs Jungenführers ONannes übermwindDliche Kraft Des auben 7ei=
OSCO., Von H, Kremer S, S, 3, Aufl. GFEeN, (& erımeilt Vinzenz DON Paul faßft
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als Symbol er überquellenden Fruchtbar= a Es 1T0DAaAr ein glücklicher Einfall DON
keit er H. Erkelenz, als e die befiten unferer

3, eOerum ein PeuUPS mWiro uns katholi  en Dichter einlud, Dem
en DON Damian De Veulter ichtbar Die legendenummwitterte Schar Oer
Man mu P  3 mwohl Qie fich DE Vierzehn Nothelfer Dieder DOT Die egele
zehrenDe Opferkraft Der nennen. Zu ftellen., Was fie unferem einft
Freimillig 1DirO P? Dden Ausfägigen ein iDaren unÖ eufe noch find, Oas ripürt,
Ausflägtiger, innen Chrifti Liebe unÖ IiDer 2Ur einmal Balthafar eumanns

lichtfunkelndem Meilftermerk Vierzehn:  =  -JI roft oringen. Das ift 0as Wagnis QOes
Lebens, 11 aufch Dder einzelnen heiligen geRniet. ieviel Innigkeit und
großen at, OnDern in er gl  en, herzhafter Glaube Ipricht nicht au
ftumpfen un entnervenDden Kleinheit OPs Dem, IDAs unlere Meiflter Uuns 0Qa erzählen!
Alltags, Stille unÖ reue bis Zu EnDde., Vielleicht DEFrMAS er ein mweNIS
olf Fechter hat Oen Bericht Vieles großen beffer als Dder anDere, aber Ichhön
Lebens er 1e Sanz infach gehalten. immer. Und IDAs uns chönften un
Er hat Pg verftanden, Oaß 1ele aten ift, Qaß inan zZu Schluß mwieder SErn Die
keiner rühmenden Orfte bedürfen Den Hände faltet unÖ etet, IDIie unfere Or=
eOlen ein chlichte Faffung. eltern geftan: »Alle Dierzehnn Nothelfer,

Ä, Don Bosco! Ein Meiilter er eiligen= bittet für- unst!«
biographie, Hen Gheon, hat Ddieles 8, Von Sanz anDderer Art unÖ Doch auch
gefchrieben. Wie eine mittelalterliche Le=z ıvieDder äahnlich find Öie »Charakterbilde
gende uten 1ele Seiten Und eben 4us Dem en Katholizismus OPsS
Deshalb ilt kein Ziveifel, Daß Gottes 19., JahrhunDertg« DON WHons Erb Es ift
Vorfehung IDAar, 0ir gerade OQem kritifichen eine el er bedeutendfiten Geftalten 0OPs
unÖ ungläubigen JahrhunDdert Oiefen JahrhundDerts überhaupt Sailer, verberg,
Mann Der ichÖöpferifchen unDdermacht OP$S Möhler, Brentano U ; an erlebt Qie:
unbefiegbaren Gottvertrauens gelandt hat. flen Menichen die eritaun Blüte gelebten
Nur eın auch außerli grandDiofes Werk Chriftentums Oen agen Dder Romantik
konnte Dem el er Technik und er unÖ Oen verpflichtenden nru
affenorganifation Ddieler Jahrzehnte 0as unfere Zeit, nicht rogrammen und
Gegengemwicht bieten. Und Don OsSCO iDar Rlugen even, Iondern Qurch chriftliches

er gefichmeidDiegfiten Werkzeuge ın Tun unÖ chriftliches Leben Oie m01 ra
Der an Gottes Oa7zu. unferes Glaubens e1va  ren.

5, »Ein SAaNzZECEr Kerl« ift er in 1ele Rlie  ine Ausmahl DON Büchern be:
andern Don=-Bosco-Buches, in Oem Deutet chon Weg Ourch Ddie Jahr=
Kremer er Jugend DO WerDden un Wir= unDerfe der Chriftenheit, DON Dder Früh
ken iıNnres mwohl genialften Apoftels 7: zeit Dder Martyrerkirche bis auf unfere
79 Vielleicht find Die freigebig ein. Tage, un fait en Sroßen Völkern
geftreuten Bilder nNur für Menfchen, OPs Abendlandes Auch alle StänDde treftfen
aber er Inhalt felbft, Qiele eigentlichen
nne »fabelhafte« eftalt Oes »Buben=

uns entgegen  + Dienftmag® unÖ KÖnigs=
tochter, Ritter, Hirten unÖ© Gelehrte. Aber

RÖNiSS« OoNannes Bosco 1IDIirD au jeden vbermißt Man, unÖ mir mollen
rwachfenen immer wieDder erireuen un nl unermähnt aiflen, Oa uUuns eiI0On=

erer Beachtung gerade heute ert fcheint.
Ö, Das Lebensbild Deutichen Frau Falt immer Nur Prieiter und Ordensleute

unlerer Tage hat mit liebevoller an find ' eren Lebensbefchreibung n
Aemiliana Loechr nachgezeichnet. Jung, uns vorlegt, unÖ ZIDAar DOT em ven
femperamentvoll un begabt, bahnt fich leßten Zeiten. Gehen 1DIr Öie Frühe
Margret Gorißen Dden Weg vrem unilerer Kirche &z  ZUuru)  cR, bis hinauf zZu
Künftlertum. Aber fie rRennt, Daß Vie Mittelalter, Qa IDar Üas Verhältnis noch
Begnadung vYer Seele eine nOoch iefere gefund., Die el er Vierzehn Nothelfer
Als Benediktiner=Nobvizin Eucharis De: Zeig uns. Wo mwerden uUnNns Qie Not=z
chließt fie früh gereiftes en Fin burga unÖ er enOelin DON heute be=
Menfchenfrühling mit urmen und ran ichrieben? Wo ift Die Biographie Dder Mut=z
gen, mehr noch mit lachendem Sonnen ter un 0OPs Familienvaters? Das brauchen
ichein unÖ mweißen, fegelnden olken hat mWr eufe DOTP allem. Aber aile mülllen auch
ODamit eın es un Oennoch eglücken mithelfen unÖ P 1DieDer Geifte unlerer
OPs Ende gefunden. Vorfahren unÖ er 1r begreifen, Daß
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veiches BilD Oes „chriftlichen HumanismusDder nH?ilig@« kein Familienfchaß, ondern
köftlichites igentum er Gläubigen bei TIhomas« (XCIHIH), Dem aber Ddoch
Öie Chrifto, dem Haupte, Oie eine heis »OÖie afur ; er Übernatur mwillen Gezs
ige bilden meinf« fei Diefem 0OPs nHu=

richbaum S, J. smus« entfpricht, Oaß I1homas
in überrafifchender Vermandtichaft vreifer

Der DdDeutiche und Ü0as Chris eis:| Platon un© Goethe
tentum. Von Th. Litt. g0 (64 S.) cheint, aber Doch zulegt gegenüber Dder
Leipzig 1938, Kl1o08. Kart., M 1.890 neuzeitlichen „Notmehr 0es Menifchen
nter Ddem Finfluß Weltanichaus Oas ‚verzehrenDe Feuer feines Gottes«

uns, Die Ddie ichon LXXIX) Zu Ddieler Sichtung Oes quina=
ihrer Herkunft, DON rem Inhalt ganz fen paßt nicht wen Qie überfegßungsart,
abgefehen, als artfremO ablehnt, finD Qie mit ren vielen Neubildungen faft Dasz
eufte Wert un Wirkung Oes Chriftens hin re 1lhomas als eine Art mag  er
{ums eu  en Raum tfür viele Mens acht ÖOie Gegenmart {tellen. Es ift
chen problematilch gemworden. Es genügt ihr mie ein ansftha beichwSren
demgegenüber bei er Vieldeutigkeit er erben um en Menichen er Neuzeit
gefichichtlichen nicht, einfach auf gerabe Dder, hie unÖ Qa zarren, ofer:
Die Großtaten chriftlichzDeuticher WerR= rer ber die Ausgabe kann en
Öpfung hinzumeilen. Um 19 mehr

egr  en, Daß 1heoDor Litt einmal überrafchenden Erfolg buchen, Daß Dder
erite Band mit 10 000 Exemplaren bereits

ein Philofoph m un verantıwvortungsS= DerRau rich}Przymara S, J
bemußt fich Oie LÖöfung er rage na
dem elen er gefchichtlichen Begegsnung eilt Welt. Zur MetaphyfiRk Dder enO=z
wilchen Chriftentum unÖ0 Ddeutichem eift chen Erkenntnis bei Ihomas DON quin.
müht. In überzeugenden Darlegungen P1’=z Von Karl Rahner g0 (296 nns:  z  =

P vorbereiten© Wert un eglien er bruck U, Leipzig 1939, elilzian Rauch.
»Begesnung« en DPs Finzelmenichen. arl Rahner unternimmt nach Mariechal
Sinngemäße UÜbertragung er eIVDONNENEN den Verfuch, Die mweitfchichtigen eOanken
Erkenntniffe auf Oas wechfelfeitige Qes Aquinaten ur ErkenntnismetaphyfiRß
unÖ Nehmen ıwpiichen Völkern, mwilichen
Germanentum unD Chriftentum, ann

auf den or1zon Oes mOoODernen enBens
hin fyfitematifieren. Aber währen D Ma

g  gen Finfichten über un vyechal die » Transpofition« Ilhomas - Kan
ürDe chriftlich=zDeuticher Kultur OMIie verfucht hat, Rahner Viejenige DO
über Sinn un® Grenzen völkifch=gefchicht=
cher Keitik Wir freuen uns über en ege u10 Heidegger auf Qie thomiiftifiche

alls. DadDdurch pücken einerleits Qie Par:
außergemwöhnlichen Erfolg Qieles eins  /  * tien en Vordergrund, Die die »E1InN=

bemeilft eine NotmendDigkeit unÖ© Die bildungskraft« (imaginatio cogitativa,
brennende Dringlichkeit er rage, SPNSUS nfiern etc.) als (entipringen=
eren grundfäglicher Klärung beitragen
1Dill. E, Neumann S, J laffende tmwilchen SinnlichRBeit un

Begriff behandeln und Oas Entipringen
(resultatio) er »facultates animae« a

Thomas ein un® heute Oem beichreiben, anDderleits die ab=
folute unÖ endgültige Eingemiefenheit OPsSThomas DO quino, umme OQer
en  en Geiftes Oie »maferia« (als10 P, Zufammengefaßt, 8  =

leitet unÖ erläutert DON Jofeph Bern: „»Nicht=bei=fich=fein« un0 Nichtigkeit) Dbe=
hart. Der enich un© Üas onen, 19 Daß ichließlich Oas Zufichkom=
Heil. CXVININ I Ö04 Stuttgart 1938, men OPes eilites er »abstractio« ge=

ra0Oezu zuflammenfällt mit feiner »CONDEPT’S1IOIfreO Kr  Oner  < röners Tafchenausgaben
BD, 109). 5,.50, qÖ phantasma«, le  iner HinmwmendDung 1inNns

Die Thomas Ausgabe, eren überz Sinnliche. amı er bleibende en
legßungsart Sanz neue Wege er Sprachs= er Weltlichkeit gemwahrt, fo ift Doch auf

Oielem en Metaphyfik Dadurch möglich;ich:  ung geht, ift mit Ddieflem Ban© ab:
Daß Or Geilft mit leiner aktiven en=geichloffen. Er Dbringt Ausmwahl Oie Se:

CunDa ecunDvae un er über heit auf Oen Ofalen Seinshorizont fich
Die Tertia: »übernatürlich befeeltes Tugen0= Oie Erkenntnis alg einzZIGES, aber all=

genügenOes Apriori mitbringt. Die Dar:en auf georOnetem Untergrund« (LV)
fien OÖPs über Oas Verhältnis DdielesBernhart enr er Einleitung ein

Stimmen der Zeit. 136


